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Bezirksoberliga Damen Nord

TuS Gümmer III : SV Brokeloh 
Sonntag, 22.10.2023, 18:00 Uhr

Für den SV Brokeloh geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagabend beim Gastteam des SV Brokeloh, als Ute Hoffmann das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des TuS Gümmer III sicherstellen
konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Diana Biermann, die ihre Spiele gänzlich gewann. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. In toller Verfassung präsentierten sich Batdke / Göing im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Schröder / Biermann. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Kaulmann / Fortmann
und Armbrust / Hoffmann, ehe sich die Gastgeberinnen mit 6:11, 11:6, 11:7, 6:11, 11:4 durchsetzen
konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach den ersten Partien
standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Petra Armbrust war
indessen Leila Kaulmann, obwohl sie alles gegeben hatte. Somit gelang es ihr nicht, die im Vorfeld
als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren Gunsten zu entscheiden. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Zwei Sätze lang fand Viviane Fortmann gegen
Gudrun Schröder das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch
mit 7:11, 5:11, 11:6, 11:5, 11:5 gewann. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Katharina
Batdke gegen Ute Hoffmann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem
deutlichen Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Laura
Göing bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Diana Biermann ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu
holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Kaum gefährdet war hingegen
der Erfolg in drei Sätzen von Leila Kaulmann am Nachbartisch gegen Gudrun Schröder. Da gab es
nichts zu rütteln. Viviane Fortmann hatte gegen Petra Armbrust bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3
gegen Diana Biermann fand Katharina Batdke von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Mittlerweile stand es damit 2:7. Nach gewonnenem ersten Satz gab
daraufhin Laura Göing das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen
Ute Hoffmann noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 6:11, 9:11, 6:11. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Gümmer III am 26.11.2023 gegen den SV Arminia Hannover
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.11.2023 gegen den MTV Engelbostel-Schulenburg IV mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Gümmer III

Doppel: Batdke / Göing 0:1, Kaulmann / Fortmann 1:0 
Einzel: L. Kaulmann 1:1, V. Fortmann 0:2, K. Batdke 0:2, L. Göing 0:2 

 SV Brokeloh
Doppel: Schröder / Biermann 1:0, Armbrust / Hoffmann 0:1 
Einzel: G. Schröder 1:1, P. Armbrust 2:0, D. Biermann 2:0, U. Hoffmann 2:0


